
Wier Seisler sind mit von der 
Partie beim zweisprachigen 
Buchfestival «Lust auf  Welt» 
in der Freiburger Unterstadt. 
Mit Thomas Vaucher, Christine 
Wickli, Monique Baeriswyl und 
Christian Schmutz präsentiert 
Wier Seisler vier Sensler Autoren 
am ersten Buchfestival in der 
Unterstadt. Sie lesen am 6. Juli 
abwechselnd an einem Stand des 
ersten Buchfestivals, das im Gar-
ten des Kulturgüteramts, in der 
Kirche St. Johann und im Le Port 
stattfindet. Über 15 Stände brin-
gen überregional Leute aus der 
Literatur zusammen, lassen in 
Geschichten eintauchen oder 
schmökern.  
* Christine Wickli schreibt 
«Romane mit Stallduft». Sie ver-
bindet darin zeitlose Freuden und 

Probleme mit der Realität der 
Sensler Landwirtschaft. 
* Monique Baeriswyl verknüpft 
in ihren Romanen die Zeit der 
Kelten – vor 2500 Jahren – mit 

der Gegenwart. Sie schreibt auch 
Kurzgeschichten. 
* Thomas Vaucher ist Musiker, 
Schauspieler und vielfältiger Au-
tor. Brandneu präsentiert er den 

dritten und letzten Teil seiner 
Fantasy-Saga «Das Lied der 
Macht - Greifendämmerung». 
* Christian Schmutz’ Roman 
«Als die Nachtvögel kreisten» 
über die Hintercherbande ist neu 
als Taschenbuch erhältlich. Mit 
Tanja Raemy am Klavier wird er 
am Festival auch dreisprachig 
«klafitextle» – mit Senslerdeutsch. 

Literatur-Panorama erweitern 
Hinter dem Buchfestival «Le goût 
du monde; Lust auf  Welt» steht 
«FriLivre/FriBuch», der neue 
Verein aller Akteurinnen und 
Akteure des Freiburger Buchwe-
sens. Im Festivaldossier heisst es: 
«Lust auf  Welt erweitert das Pan-
orama der Literatur, indem weite-
re Kunstformen einbezogen 
werden.» Die Vielfalt ist Trumpf! 
	 	 	  chs 
Festival um St.-Johann-Kirche. 
Sa., 6. Juli, 14-24 Uhr. Infos, 
Reservationen: frilivre.ch/lust-
auf-welt – Lesungen, Buch-
verkäufe, Rahmenprogramm

Sensler Literatur nach Freiburg tragen

Lesen am 6.7. in der Unterstadt: Thomas Vaucher, Monique 
Baeriswyl, Christian Schmutz und Christine Wickli.     Bilder zvg

Die Hauszeitung  
des Kulturvereins  

Wier Seisler – 
www.wierseisler.ch 

Kulturverein Wier Seisler  
Zehn Köpfe strecken hier ihre 
Köpfe zusammen. Wer hat Lust, 
mit uns Ideen zu entwickeln?  
➛ kultur@wierseisler.ch

Silbersponsoren des Wier-Seisler-
Jahresprogramms sowie Partner:

Wie Schülerinnen und Schüler gern schweigen
Liebe Interessierte 

Ga schwüme mit der Schule. Für 
die meisten Kinder im Sensebe-
zirk bedeutet dies im Car bis zum 
Bad, Umkleide, Chlorgeruch, ab 
ins Wasser, Umkleide, föhnen, 
nochmal föhnen – die Haare 
nicht trocken genug – dann Pick-
nick, Züügli mache und mit dem 
Car wieder heim. Für viele Kin-
der eine abenteuerliche Abwechs-
lung. Für die Lehrpersonen und 
Schwimmbegleitungen ist es eine 
herausfordernde Situation: Stets 
konzentriert bleiben und ja kei-
nes der Kinder aus den Augen 
verlieren, durchzählen, Tüechli 
suchen, zuhören, zum Vorwärts-
machen er-muntern.  
Der Schwimmunterricht ist selten 
leise. Das gilt fürs Schwimmbad 
wie für die Carfahrt – auch für 
den Chauffeur nicht immer ein-

f a c h . A l s 
Schwimmbe-
g le i tung der 
Primarschule 
S t . A n t o n i 
durfte ich dazu 
mal eine span-
nende Situati-
on erleben… 
...weil unser Chauffeur ein erfah-
rener Fuchs war! Kurz nach der 
Abfahrt gab er routiniert ein paar 
Regeln übers Mikrofon durch 
und bat um Mässigung der Laut-
stärke.  
Dann kündete er eine Geschichte 
an. Aus den Lautsprechern er-
klang die Stimme von Christian 
S chmutz : «De Jä g g e l i im 
Ofeloch.» Es kehrte im vollbe-
setzten Car eine konzentriert 
lauschende Stille ein, wie ich sie 
bis dahin nur von erschöpften 
Rückreisen aus dem Jublalagern 

her kannte – minus schnarchen 
natürlich.  
Kaum in Düdingen ausgestiegen, 
prasselten Fragen der neugierigen 
Kinder auf  uns Erwachsene ein: 
«Was isch as Ofeloch? Was isch as 
Pünteli? Glaubst du an den Teufel? 
Hettes de Jäggeli würklich gää? Was 
würdest du mit dem Gold kaufen?» – 
und so gings bis zum Eintauchen 
ins Becken weiter. Eine gut er-
zählte Geschichte kann Ruhe 
stiften sowie zum regen Aus-
tausch ermuntern.  
Auf  der Rückreise stand das 
g ewünschte Hörprog ramm 
schnell fest: Meh Saage u Määrli! 
Wie viele Kinder wohl in der 
folgenden Nacht von Jäggeli und 
seiner tollkühnen Überlistung des 
Teufels träumten? 

Gaëtan Favre, Team Wier  
Seisler/Leiter Sensler Museum

Mai - Juli 2024 
Der Seisler Tüsch macht 
Halt in Rechthalten.       ➛2 
«Odyssee» ist das Motto  
der FR-Museumsnacht. ➛3 
Kulturprogramme «Wier  
Seisler» und Partner.        ➛4
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Wer ist dabei bei einem ge-
meinsamen Essen mit sprach-
lichem Amüüs-Busch von Mo-
ritz Vonlanthen? Der Seisler 
Tüsch stoppt im Juni im Bren-
nenden Herzen in Rechthalten.  

Gemeinsames Essen sowie alte 
und neue regionale Bekanntschaf-
ten stehen beim Seisler Tüsch im 
Vordergrund - wie früher an den 
langen Küchentischen in den alten 
Bauernhäusern. Patrick und Va-
lencia sorgen für das leibliche 
Wohl, für nur 30 Franken gibt es 
genug für alle.  

«Wiischu no»-Geschichten 
Untermalt wird der Abend mit 
Texten von Moritz Vonlanthen, 
dem pensionierten Gemeinde-
schreiber von St. Antoni. Er 
möchte mit seinen Texten all die 
Momente einfangen, die immer 
wieder gerne mit der Einleitung 

«wiischu no» erzählt werden. Er 
will die Geschichten von damals 
für seine Kinder und Grosskinder 
bewahren. Er verrät sie nun auch 
einer familiären Wier-Seisler-Run-
de.	 	 	    cf 
Mo., 10. Juni., 19 Uhr. 30 Fr. – 
Reservation vor Ort: Restaurant 
Zum brennenden Herzen, 026 
418 11 31, Platzzahl beschränkt.

Wie die Alten 
(früher) sungen… 
« Menga wäscht am 
Moorge ds ganz Gsicht   
ù het doch de ganz Taag 
as ùgwäsches Muul.» 
Ein literarisches Bild von 
Meinrad Schaller im Sensler 
Geschichtenband Choereeleni 
von 1976) 

Besichtigung eines Bienenstands

St. Martin feiert den 
Sommer im Garten

In den Sommermonaten spielt 
sich das Leben des Wirtepaars 
Toni und Linda vor allem auf  der 
Terrasse und im Garten ab. Sie 
haben den Garten des St. Martins 
in Szene gesetzt und von weit her 
kommen Gäste, um hier laue 
Sommerabende zu verbringen.  
Bei Linda und Toni gibt es eine 
saisonale Sommer-Menükarte. Sie 
servieren auch italienische Spe-
zialitäten wie Pizza, Pasta und 
Fleischgerichte. Es gibt im Som-
mer auch immer wieder themati-
sche Schwerpunkte wie Grill- 
oder Bierabende.	 	 wier 
Detail-Infos im St. Martin oder 
über Facebook/Instagram. 

Anlässe mit Wier-
Seisler-Handschrift 

Der Kulturverein Wier Seisler hat 
an seiner 13. GV auf  28 Anlässe 
im 2023 zurückgeschaut. Der 
Verein wirkt im St.  Martin, um 
den Dorfplatz Tafers und in 
anderen Dörfern des Bezirks. 
Das zehnköpfige Kulturteam hat 
sich über die Jahre geändert. Es 
musste Kassier Markus Aebischer 
verabschieden. Yvette Schmutz 
hat die Buchhaltung übernom-
men. Auch Museumsleiter Gaë-
tan Favre ist neu im Team.       chs 
Mitmachen? Melden Sie sich 
unter kultur@wierseisler,.ch

Der Seisler Tüsch findet ein 
brennendes Herz

Ohne Sponsoren  
geht nichts! 
Herzlichen Dank allen Dauer-
Sponsoren, Gönnern, Partnern 
und Besucherinnen der Anlässe. 
Ohne sie könnte der Kulturver-
ein Wier Seisler nicht existieren. 
Silbersponsoren: 
Axalta Treuhand AG, Düdingen 
Cave des Rochers, Düdingen 
Gemeinde Tafers 
Bronzesponsoren:  
Freiburger Kantonalbank, Tafers 
Die Mobiliar, Düdingen 
Pfarrei Tafers 
Eventsponsoren 2023/24:  
Aebischer AG, Plaffeien 
Raiffeisenbank Freiburg-Ost 
Fleisch & Brau mit Jùscht's 
Gestina AG, Freiburg 
CORE Treuhand AG, Düdingen 
Alle unsere privaten und ge-
werblichen Gönner ab 100 Fr. 
sind auf  www.wierseisler.ch 
aufgelistet.

Nach der Theorie die Praxis: 
Imkerverein Sense und Wier 
Seisler laden am 15. Juni zur 
Besichtigung des Bienen-
stands von Jürg Mosimann in 
Birch/Düdingen ein.  

Franziska Ruprecht, Präsidentin 
des Imkervereins des Sensebe-
zirks, hat bei ihrem Vortrag im 
Februar im St. Martin einiges 
über die Abläufe der Natur auf-
gezeigt und welche Auswirkun-

gen diese auf  ein Bienenvolk 
haben können.  

Mit allen Sinnen erfahren 
Beim Bienenstand von Jürg Mo-
simann (Birch 4, Düdingen) gibt 
es nun im Juni eine praktische 
Fortsetzung und ein Eintauchen 
in die Welt der Bienen. «Wir wol-
len unser Nase und Augen in eine 
Bienenbeute stecken, Bienenma-
terial fühlen und das Treiben 
hautnah erleben», sagt der orga-

nisierende Imkerverein Sense. 
Die Bienenprodukte Honig, Pol-
len und Perga lassen sich degus-
tieren und Bienenwachs kann 
man eins zu eins fühlen und 
riechen. So können alle Interes-
sierten eintauchen in die faszinie-
rende Welt der Bienen, inklusive 
praktische Tipps.	             pl/chs 

Sa., 15. Juni, 13 Uhr. Eintritt 
frei, Kollekte. – Anmeldung 
nicht nötig.

Eindeutig zu erkennen an den grossen Ohren: Die Bienen von Jörg Mosimann kommen aus Düdingen 😉 	
	 	 	 	 	 	 	 	 	                Bild zvg 

Das beliebte und über 200-
jährige Restaurant im Dorf 
Rechthalten.	           Bild zvg

Gaëtan, Yvette,Markus.  Bild tl



Nr. 42 – Mai-Juli 2023	 	 SENSLER MUSEUM / KULTUR
. 

	 www.wierseisler.ch	 3

Das Motto der Museumsnacht 
2024 lautet Odyssee. Das Sensler 
Museum lädt am 25. Mai zu 
einer vielfältigen Reise ein. Und 
keine Angst: Niemand wird an 
einen Mast gebunden. 
Die 14. Ausgabe der Freiburger 
Museumsnacht beginnt um 18 
Uhr. Im und ausserhalb des Sens-
ler Museums gibt es Spannendes 
zu entdecken. Ob gemütliches 
Betrachten oder engagiertes An-
packen – für alle ist etwas dabei. 

Zweisprachige, humorvolle 
Führung «Innomuseo» 
Speziell für Gruppen und Famili-
en ist unser Velopuzzle aus Holz 
eine besondere Herausforderung. 
Eine haptische Reise, die Sie das 
zweirädrige Vehikel auf  spieleri-
sche Weise erfahren lässt. Wer es 
wagt, kann es gar mit verbunde-
nen Augen versuchen. Trauen Sie 
sich auf  diese Odyssee? 
Ab 18.30 nehmen zwei Schau-
spielerinnen Sie mit auf  eine 
humorvolle Führung durch das 
Museum. «Innomuseo» ist ein 
Projekt zur Förderung der Zwei-
sprachigkeit und dauert etwa eine 
Stunde. Lernen Sie das Sensler 
Museum aus einem neuen Blick-
winkel kennen – und den einen 
oder anderen Ausdruck in der 
Partnersprache. 

Ein Abend gleich  
mit zwei Vernissagen 
Gleich zwei kleine Vernissagen 
erwarten Sie in Tafers: Ein Par-
cours präsentiert das Ergebnis 

des Projekts «Odyssee ins Sense-
land». Die Infotafeln geben In-
spiration zu Tagesausflügen im 
Bezirk und stellen aus jeder Ge-
meinde sehens- und erlebenswer-
te Angebote vor. So finden Sie 
zum alten Waschhaus beim Asta-
Gelände. Dort erwartet Sie Maler 
Sylvain Bouillard. Man kann das 
partizipative Werk aus der Wech-
selausstellung bestaunen und ein 
weiteres Stück Wand bemalen.  
Passend zum Musiktheater im 

Juni eröffnet das Sensler Museum 
am 25. Mai auch eine Begleitaus-
stellung mit Perlen aus der regio-
nalen Mobilitätsgeschichte: vom 
spektakulären Bau der Grandfey-
brücke, alten Postkutschen-Fahr-
plänen sowie Sensler Pionieren 
des Fliegens. Beeindruckende 
Fotografien und Geschichten 
erwarten Sie dort. Wir freuen uns 
auf  Ihren Besuch!	   Gaëtan Favre 
Infos: www.ndm-fribourg.ch, 
www.senslermuseum.ch

Programmiert 
Seisler Aabene als 
Kern des Programms 
Die Programm-Wirbelsäule des 
Kulturvereins Wier Seisler ist 
eigentlich der «Seisler Aabe». Er 
wird erst nach dem Sommer 
wieder richtig bespielt. 
Vor dem Sommer gibt es Anlässe 
um den Dorfplatz Tafers. Wier 
Seisler sind unterwegs im Sense-
land (10.6. Seisler Tüsch in 
Rechthalten; 15.6. Bienenstock-
Besichtigung in Düdingen) sowie 
in der Freiburger Unterstadt (6.7. 
zweisprachiges Lesefestival).  
Schreiben Sie doch die Anlässe 
schon mal in Ihre Agenda.     chs

Odyssee an der Museumsnacht

Mit Herzschlaufe 
und Kultur-GA 

Der neue Velotourenführer der 
Herzschlaufe Sense ist druck-
frisch eingetroffen. Seit Anfang 
April ist das Sensler Museum als 
Highlight in diesem Führer ver-
merkt und hat einen eigenen 
Eintrag. Das Velopuzzle des 
Museums bekommt dadurch eine 
ganz neue Rolle. Neu ist das 
Sensler Museum auch beim «Kul-
tur GA» dabei – für 100 Fr. pro 
Jahr erhalten U26 freien Eintritt 
bei über 280 Kulturangeboten in 
den Kantonen Bern, Freiburg, 
Neuenburg, Jura und Wallis.      gf

Der Verband der Museen des Kantons organisiert den Abend.	    Bild zvg

Residenzen im Alten Waschhaus

14. Freiburger 
Nacht der Museen 

Die Freiburger Museumsnacht 
verbindet seit Jahren rund 20 
Ausstellungsorte rund um die 
Stadt. Die nächste findet am 
Samstag, 25. Mai 18-23.30 Uhr 
statt. Tickets für alle Museen gibt 
es bereits auf  der Homepage der 
Museumsnacht oder dann am 
Empfang des Sensler Museums.

Wo früher Wäsche in die Mangel 
genommen wurde, lässt das Sens-
ler Museum neue Freiräume 
entstehen. Durch mehrere Resi-
denzen im Alten Waschhaus in 
Tafers gibt es im Sommer für 
unser Publikum eine breite Aus-

wahl an Projekten zu entdecken. 
Aktuell läuft die Bewerbungspha-
se. Am Donnerstag, 2. Mai um 17 
Uhr geben wir die definitiven 
Projekte vor dem Sensler Muse-
um bekannt. 	 	  gf  
News auf  senslermuseum.ch 

1975 mit einem Umzug eröffnet, 
feiert das Sensler Museum im 
Jahr 2025 sein 50-jähriges Beste-
hen! Natürlich schauen wir an-
lässlich des Jubiläums auf  die 
bewegte Geschichte des Muse-
ums zurück und tragen bereits 

jetzt eifrig Spannendes aus der 
Museumsgeschichte zusammen.  
Neben der Rückschau wird auch 
die Zukunft des Sensler Muse-
ums ein wichtiges Thema wer-
den.	 	 	    gf 
News auf  senslermuseum.ch 

Sensler Museum bald mit Jubiläum

Alter Parkplatz neben den Hotel Taverna. Hier war auch einer der Kno-
tenpunkte für die Postkutschenlinien.	     Archiv Sensler Museum/1970er

Migros-Gutscheine 

Im Vorjahr hat der Kulturverein 
bei der Migros-Vereinsaktion gut 
600 Franken erhalten. Diesen Be-
trag erhofft sich Wier Seisler 
auch bei der Verteilung 2024. 
Und die Leute machen gewaltig 
mit! Vor Ostern wurde der 2000. 
Bon eingelöst. Merci allen! 	  chs


